
rvpe 5K OlOt622. 16

sK oto/622.26

KU RZWETLENSEN DER . IOO WATT
Frequenzbereich 1,5 ., , 24 MHz

dekodisch einstellbqrer Steuersender mit synthetischer Frequenzoufbereitung,
kein Quorzwechsel.

kontinuierlich; Einstellgenouigkeit 50 Hz; geeichte Frequenzskolen.

Al,42, A3, 43 t F]. Fl.

Verwendbqre Antennen: olle für Kurzwelle gebröuchlichen Anlennenorlen.

Frequenzerzeugu ng:

Freq uenzeinslellu ng :

Sendeqrten:

Mithöreinrichtung:

BK-Verkehr:
(n!r bei sK 010/522.161

Fernbedienung:

Stromversorgu ng :

Einsotz:

eingebout.

Relois zur outomotischen Umscholtung der Anlenne ouf Sende- bzw. Empfongs-
betrieb eingebo ut.

f ernlostbor, fernbesprechbor.

eingeboute Netzteile, getrennt für Vorstufe und Endstufe. Anschluß an 22Q Y . ,
50Hzundl17V-60H2.
in festen Funkstellen, in Fohrzeugen und ouf Schiffen.

ROH DE & SCHWARZ . M ti NCH E N o",i"ii;"-

Kutzwellensender - lm wot Type SK 010/42.16



sK 0t0r'622. t6

sK 0r01622 26

Auf bo u

Der 100 W-Sender konn in feslen Funkstellen, in Fohrzeugen und ouf Schiffen eingesetzl werden.
Die kleinen Abmessungen erleichtern den Einbcru bei beengten Roumverhöltnissen. Der Stro mversorg u ng s

tei für die Endstufe ist mii dieser im gleichen Einschub unlergebrochi.
Zur Freqtenzerzeugung wird nicht wie in herkömmlicher Weise ein ouswechselborer Quorz {mii der
rufwendigen Bereitstellung von Wechselquorzen) oder ein durchstimmborer Oszillotor (mit geringer Treff-
sicherheit und unzureichender Frequenzkonstonz), sondern ein Steuersender mit synthetischer Aufbereitung
ollei'Frequenzen in Ableitung von einem sorgfciltig ousgesuchten hochwertigen Mutterquorz (1 MHz)
verwendet.
Die Frequenzwohl erfolgt on geeichten Skolen, wobei für MHz und 100-kHz'Schritte ie ein Roslenscholier
verwendet wird. Für den Bereich 0. .. 100 kHz isi eine kontinuierlich geeichfe Spirolbondskcrlo mit einer
Einsiellgenouigkeii von 50 Hz vorgesehen. Dodurch ist die für den Betrieb oft wichtige Möglichkeit
qeqeben, von der Sollfrequenz um kleine Schritte - oul 25 Hz gul oblesbor obzuweichen, folLs die
Sollfrequenz gestört sein sollte.
Die Treffsicherheit der Frequenz ist so hoch, doß sich bei einem gleichwertigen Empfönger, z. B. Rohde
& Schworz Type EK 07, ouf der Gegenslotion ein Einpfeifen noch einem Frequenzwechsel erübrigt. Es

konn noch Einstellung der Frequenzskolen ouf beiden Stciionen und noch Nochstimmung der Verstörker-
kreise om Sender die Verbindunq sofort oufgenommen werden; ein besonders für Fernschreibmoschinen-
betrieb wesentlicher Vorteil. Der Sender gestottet die Anwendung verschiedener Modulotionsqrten ohne
Zusotzgeröte.
Der Ausgongsslufe des Senders SK 010/622.16 sind Anienneno bsiim m-Mittel fesi zugeordnet, so doß der
Betrieb nohezu on jeder beliebigen Anfenne, von co. / m Lönge bis zur Longdrohionienne von 20 bis
30 m Lönge, ohne Zusotzgeröle möglich ist, eingeschlossen breitbondige Reusenoniennen. Dclvon bleibt
selbsiverstöndlich die Auswqhl der Aniennen noclT günstigen Strohlungsbedingungen unberührt. Die
Endsiufe des Senders 5K 01A1622.26 orbeiiel ouf einen 50-!)-Leitungseingong. Mit Hilfe eines fern-
bedierrboren Antennenonpoßgerdtes der Typenreihe HS 550/... können Stcibcrniennen, Peitschenontennen
und Lonqdrohtcrnlennen ongeschlcssen werden. Die Abstimmung konn bel beiden Sendertypen proklisch
ohne Abslrohlung von Energie vorgenommen werden (Stu mmobstim m ung).

Bei Montoge des Senders sind keinerlei Lötverbindungen, sondern lediglich einige Sieck- und Klemmver-
bindungen (Netz,, Mikrofon- und Tostleitungen, Erde und Anlenne) herzustellen. Donk Auflösung in Einzel'
gercite konn mit wenigen Hondgrifien ein Einschub bei Bedorf gegen einen neuen ousgewechsell werden.
Innerhcrlb der Einschübe ist die Aufgliederung in geschlossene Bougruppen durchgeführt.
Der Sender SK 0,]0/622.16 ist mit einem Antennenrelois versehen, so doß die Sendeontenne ouch für
Empfongszwecke mitverwendet werden kqnn 18K-Betrieb). Für einen von der Funkbetriebsstelle obge-
selzlen Betrieb kqnn der Sender ouch über Postleitungen getcstet bzw. moduliert werden.
Die eingeboute Mithöreinrichtung erloubt die Kontrolle der Tostung und Modulcltion.

Technische Dolen

Die Werte ohne Typenongoben gelien für

Modulqlionsqrt

beide Ausführungen.

AI
A2
A3
43 . Fl Telefonie- und Frequenz-Umiosiung

g leichzeitig
Fl Freq uenzumtcistung

Frequenzeinstellung
dekodisch mit DFo in den Stufen
kontinuierlich über den Bereich

Schwonkungen der Frequenz

Teleqrol" ton'o.
Telegrofie tönend
Telef on ie

über 24 Stunden

Au sgongsleistung
r00 w
35 W {Nutzo usgongsleistung)
35 W (Nutzousgongsleistung)

28 W (N utzousqonq sleistung)
r00w

1 ...23 x I MHz / 0.. .9 x l00 kHz
0.. .100 kHz

{ t 50 Hz
25 Ct10',C
220 V r;::
50160 Hz ! 5"L

noch CCIR

Anpossungsmöglichkeit für Stqb- und Longdroht-
ontennen
50 (1, Anschluß Dezifix B

bei Anderung der Tem perolu r
bei Anderung der Nelzsponnung
bei Anderung der Netzfrequenz

O berwelleno bsto nd und Tostzeichen

Ausgong der Verslürkerstule
des Senders SK 0]0i622.16 .

des Senders SK 0101622.26 .

N l1e



sK 010/622.16

sK a1ol622.26

Tostung und Modulotion
Betriebsqrt Al (für BK-Betrieb eingerichtet)
Tostung (Toste oder Moschinel
Kontoktbelostung
Schleifenwiderstond
Tostgeschwindig keit
lnnere/Außer e Slromq uelle

Betriebsort 42
Modulotionsf req uenz
übrige Doten wie 41

Belriebsqrt A3 (für BK-Betrieb eingerichtet)
Senderhochscho ltung
Frequenzgong {bezogen ouf 1000 Hz)
K lirrfo ktor
Mod ulolionsgrod
Geröuschobstond (bewertetJ
Eingongswiderslond des Modulotors
Eingongssponnung für 95% Modulqtion
ZB-MiLro{onslrom k r eis mit eingebo uler Slromquelle
Mikrofonstrom
Schleifenwidersto nd

Betriebsort Fl
Toslung

Konto ktbelostung
Toststrom
Tostgeschwindig keit
Hub
Hub-Symmetrie
Zeichenum kehrung

Schleifenwiderstond

Betriebsqrt Fl + A3 (gleichzeitig)
Dolen
iulassiger Modulotionsgrod
Mikrofonslrom

Ferneinscholtung (nur bei Sender SK 0101622.26)
Betr iebsstufen
Aufscholtunq der verschiedenen Modulotions-
leitu ng en

Sponnung und Strom in der Einscholtschleife

5lromversorgung
Netzsponnung {umscholtbqr)
Leistung soufno h me

Gewicht
Sender SK 010t622.16 .

Sender SK 0101622.26

Bestellbezeichnungen

Ergönzungsgeröte
3 Prüfkobel, l6polio
I Prüfkobel HF (,150 a)'i 

H F-Stecker für Empfongsontenne

Klin kenstecker
Koh lemikrofon mit Sorechtoste
Telegrofie-Toste
Schwing rohmen
Tostfilter 25bd (für Al -Tostunol
Tostfilter 100 bd (für Fl-Tonunij
Lostwiderslond
(künstliche Antenne 100 W/60 Q)
Kqbel für Lo stwiderstond

innere Stromquelle (Einfochstrom)
60 V/20 mA
mox. 1500 Q
mox. 80 Bd
umscho ltbor

1000 Hz t 10%

ZB-Mikrofonstrom kreis 60 V
300. . .3000 Hz 1 3 dB (> 3000 Hz noch CC lR 230)
{ l0% bei m :80%
mox.95%
) 50 dB unter '100% Modulotion
600 (J, symmetrisch, t 20'l

l2 dB on 600 a
60v
20 mA, regelbor
mox. 

,l000 o

mil innerer/<iußerer Slromquelle
(Einfoch-/Doppelstroml
60 V/40 mA (bei eingebouter Stromquelle)
40 mA, einstellbor
mqx. 80 Boud
0... I 650 Hz, einstellbor
einstellbo r
Erhöhung/Verminderung der Frequenz beim
Zeichenschritt, einstellbor
mox. 600 O

entsprechen Fl und A3 (oußer Modu lotionsgrod)
n : 50"Ä
nicht regelbor

Ein / Aus / 10"/. / 100'/. Leistunq

bei entsprechender Stellung des Belriebsortenscholters
des Senders
60V/co.20mA

220 Y ',l1i,50Hz oder 117Y fli 60Hz
ccr. 550 VA, cos q ) 0,85

co. 104 kg
co. 108,5 kg

) Kurzwellensender - 
,]00 

Woit
Type SK 010/622.16 oder SK 0101622.26

Hr 756120811,5 m
HS 838/r,5 m
FSW 406 für Kobel LKl26/6
lZ: 60a, nur für SK0l0/622.16)
FS/PL 68
HS r 90/4
HS 87611
HS 1067, Gewicht: co. 16 kg
HS 8006/25
HS 8006/100

RD 0r 0/60
HS 8007/3 m
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Abmessungen
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KURZWELLENSENDER - 1OO WATT
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Ander!nge., insbesond€.e solche, die durch den lechnischef Fortschritl bedinst sird, vorbeholten.
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